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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Süd)

TG Würzburg Heidingsfeld 1861 VIII : TSV Reichenberg 1912 II 
Mittwoch, 02.11.2022, 20:15 Uhr

Staniura fixiert zwei Punkte für die TG Würzburg 
Heidingsfeld 1861 VIII

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) traf
die TG Würzburg Heidingsfeld 1861 VIII am vergangenen Mittwoch im 5. Saisonspiel auf den TSV
Reichenberg 1912 II. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel nach weniger als 2
Stunden beim 6:4 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Heimsieg war das untere Paarkreuz,
welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Peter
Staniura, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team. Wie eng der Sieg ausfiel, zeigt
auch das Satzverhältnis von 20:17.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Staniura / Schneider gewannen ihr
Spiel gegen Hasenfratz / Haase überzeugend mit 11:4, 11:7, 12:10. Einen sicheren Punkt für ihr
Team holten Bischoff / Staniura beim 11:3, 11:9, 11:7 gegen Hartmann / Warkentin. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Felix Hasenfratz war für Georg Staniura letzten Endes wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Thomas Bischoff eine Niederlage in vier Sätzen gegen Wilfried Hartmann kassierte. Anschließend
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Paul Schneider und Juri Warkentin, die Paul Schneider letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Peter Staniura besiegelte mit einem 14:12, 9:11, 11:1, 14:
12 gegen Niklas Haase einen Punkt für sein Team. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:
2. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Georg Staniura, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Wilfried Hartmann verlor. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Thomas
Bischoff bei seiner 1:3-Niederlage von Felix Hasenfratz dann doch niedergerungen worden. Völlig
ungefährdet war indes der Sieg von Paul Schneider gegen Niklas Haase nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:4, 11:3, 10:12, 11:8 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher
ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Im nun folgenden entscheidenden Einzel
erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Probleme zu Beginn des Spiels musste Peter
Staniura zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Mit dem letzten Spiel des Tages ging
der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft der TG
Würzburg Heidingsfeld 1861 VIII zu Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 13.11.2022 gegen den
TTC Theilheim II, während der TSV Reichenberg 1912 II am 18.11.2022 gegen die TSG
Sommerhausen III antritt.

 Statistik:
 TG Würzburg Heidingsfeld 1861 VIII

Doppel: Staniura / Schneider 1:0, Bischoff / Staniura 1:0 
Einzel: G. Staniura 0:2, T. Bischoff 0:2, P. Schneider 2:0, P. Staniura 2:0 

 TSV Reichenberg 1912 II
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Doppel: Hasenfratz / Haase 0:1, Hartmann / Warkentin 0:1 
Einzel: W. Hartmann 2:0, F. Hasenfratz 2:0, N. Haase 0:2, J. Warkentin 0:2


